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Projektarbeit ist Alltag im EDV-BereichProjektarbeit ist Alltag im EDV-Bereich

Geschäftmodell erstellen
Systemintegration

Schnittstellen programmieren
Datenmigration

etc.
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Verantwortlich für das Projekt: Der ProjektleiterVerantwortlich für das Projekt: Der Projektleiter

Aufgaben des Projektleiters

Die tägliche Arbeit
des

Projektleiters

Einberufung  u. Leitung des 
Projektteam

Mitarbeiter motivieren

Projektmitarbeiter koordinieren

Projektmitarbeiter informieren

Projektziele auf die Mitarbeiter 
herunterbrechen

Konflikte schlichten

Projektteam nach außen vertreten

Projektziele verfolgen, 
Ergebnisse erzielen

Arbeitsteams zusammenstellen

Für die persönlichen Probleme 
des Teams ein offenen Ohr 
haben

Leistungsstandards setzen und 
kontrollieren
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Wie kann der Projektleiter erfolgreich führen?Wie kann der Projektleiter erfolgreich führen?

Das Projektteam besteht aus 
verschiedenen Mitarbeitern, verschiedener Unternehmen, 

mit unterschiedlichen Zielen und 
unterschiedlicher Motivation! 

Führung ?Führung ? Führung ?
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Umfassende KompetenzinstrumenteUmfassende Kompetenzinstrumente

Verschiedene Situationen und Menschen erfordern einen Mix aus Führungstools

z. Bsp.: Konflikt im Team zwischen 2 Berater und 3 Inhousemitarbeiter

Gesprächsführungstools
Motivationstools
Konfliktlösetools
Führungstools
Teamtools



Projektmanagement Schaubild 7

Überfachliche Instrumente und Tools für den erfolgreichen ProjektleiterÜberfachliche Instrumente und Tools für den erfolgreichen Projektleiter

Die einzelnen Module

Führungstechniken Arbeitstechniken

Grundlegende Kommunikations- und 
Gesprächsführungstechniken Präsentation

Führungstools und Motivation Moderation

Konfliktmanagementtechniken

Teambuilding und Teamentwicklung
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Die TrainingszieleDie Trainingsziele

Die Ziele des Trainings

... Unsicherheiten im Führungsverhalten abgebaut,

... neue, individuell auf die Teilnehmer abgestimmte 
Verhaltens(Gesprächs)alternativen entwickelt und eingeübt,

... die Gesprächsabläufe deutlicher und damit auch effizienter,

... die Mitarbeiter zufriedener und das Teamklima effektiver,

... Konflikte im Team frühzeitig erkannt und bearbeitet,

... 

Durch das Training der Führungstools werden....
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Das Training Das Training 

Die Organisation

Maximal 6 Teilnehmer Pro Themenmodul 1 Tag
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Das Training Das Training 

Der Ablauf

Quelle: Dipl.-Psych. A.C. Fischer 

Informations- u. 
Koordinierungsgespräch

mit den Beteiligten
(telefonisch)

Zweites Modul 

Drittes (usw. ) Modul

Einzelcoaching

Einzelcoaching

Erstes Modul

Einzelcoaching
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Modul Führung 1Modul Führung 1

Grundlegende Kommunikations- und Gesprächsführungstools

Gesprächsführung

Was wird Wie gesagt? Was wird Wie verstanden?

Gesprächsverhalten ist bei vielen Menschen spontan. Wenn
man jedoch genau hinhört, stellt man fest, daß einzelne 
Gesprächsreaktionen sich ähneln, unabhängig vom Thema!

Aktives Zuhören, Pausen einsetzen, Ich-Botschaften,
Fragetechniken, zukunftsorientiert Sprechen und 
Argumentieren,  etc.

Wir alle beherrschen unbewußt viele unterschiedliche
Äußerungsformen, welche alle darauf abzuzielen scheinen, 
das begonnene Gespräch schnell und konfliktreich zu 
beenden. Welche sind das? Wie kann ich sie umgehen?

Das richtige Maß finden zwischen Poker-Strategie und Kooperation;
Abwehr persönlicher Angriffe und unfairer Gesprächsmethoden; 
mit stärkeren Verhandlungspartnern umgehen,

Zielformulierung, Zeitplanung,Wortwahl. Gegenargumente checken.
Abschlußtechniken, To-DoListe.

Grundlegende Gesprächstechniken

Kommunikationsgrundlagen

Erkennen der eigenen 
Gesprächshaltung

Gesprächsstörer u. -förderer

Strategische Gesprächssteuerung

Zielorientierte Gesprächssteuerung
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Modul Führung 2Modul Führung 2

Führungs- und Motivationstools

Führung / Motivation

Welche Aufgaben hat der Projektleiter in der Firma? Welche 
Instrumente darf er bzw. soll er einsetzen? Welche Führungskonzepte 
gibt es? Welches Konzept passt zu unserer Unternehmung? Wie sieht 
das damit einhergehende Führungsverhalten aus?

Systematik eines Zielvereinbarungs-, Beurteilungs-, Lob-/ 
Kritikgespräches, etc. erarbeiten. Übungen mit Videofeedback!

Faire und Unfaire Verhandlungstaktiken erkennen und abwehren. Gegen-
strategien entwickeln, überzeugend argumentieren, eigene Interesse 
durchsetzen.

Wo liegen erfolgskritische Stärken und Schwächen 
verschiedener Mitarbeitertypen? Wie kann man ihnen kommunikativ 
begegnen?

Vier Schritte zur Diagnose! Ich, der Mitarbeiter, wir beide, das Projekt!

Kopf und Bauch zusammenführen, kleine Schritte und offene 
Kommunikation führen zum Ziel!

Verhandlungstaktiken und -stile

Grundlegende Führungsinstrumente

Gesprächssystematiken für 
verschiedene Führungssituationen

Unterschiedlichen Mitarbeitertypen 
angemessen begegnen

Diagnose von Motivationsproblemem

Veränderungen motivierend einführen
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Modul Führung 3Modul Führung 3

Konfliktmanagementtools

Konflikt
Warum und wie eskalieren Konflikte? Wie kann man die Eskalation
verhindern, wie kann man mit Hilfe von Gesprächstechniken 
deeskalierend einwirken, wie kann man vermitteln?

Der Andere vertritt per se die GEGEN-Position! Aber was sind seine 
und auch meine eigentlichen Interessen? In wieweit liegen diesen
Interessen im Widerspruch? Wie erkenne ich die Interessen des 
anderen?

Was sollte ich beachten, damit meine Kritikpunkte verstanden und
beachtet werden? Welche Verhaltensweisen haben sich in welchen 
Konfliktsituationen bewährt? Kann ich diese für mich übernehmen?

Aktive Gesprächsstrategien entwickeln um konstruktiv auf die
verschiedenen Problem-Charaktere eingehen zu können. Wie gehe ich 
mit Nörglern, gestressten, aggressiven oder selbstgerechten 
Mitarbeitern gesprächstechnisch um?

Welche Hilfsmittel habe ich die Eigenmotivation meiner Mitarbeiter 
zu erhöhen? Was kann/muß ich tun, was muß von Ihrer Seite kommen?

Strategien und Techniken zum zielorientierten Einsatz in Lob-
und Fördergesprächen.

Konflikt-/Kritikgespräche wirkungsvoll 
führen

Konflikteskalation

Positionen und Interessen trennen

Gesprächsstrategien im Umgang mit 
Problem-Charakteren

Stärkung der Eigenmotivation

Lobgespräche/Fördergespräche führen
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Modul Führung 4Modul Führung 4

Teamtools

Teambuiling u. -entwicklung
Kennenlernen der 4 Teamphasen. Die 4-Phasen laufen nahezu 
gesetzmäßig in jedem Teamentwicklungsprozess ab. Dies sollte allen 
Teammitgliedern bewusst sein. Sie können lediglich die 
Erlebnisintensität und die Dauer der Phasen durch ihr 
Gruppenengagement beeinflussen.

In jedem Team übernimmt jedes Mitglied unbewußt eine bzw. mehrere 
Teamrollen. Diese Rollen haben Auswirkungen auf die Arbeitsleistung 
und auf den Arbeitserfolg. 

Jedes Mitglied einer Gruppe versucht, für sich ein optimales Umfeld zu 
schaffen. Aus diesem Bemühen der Individuen um ein Gleichgewicht der
Bedürfnisse ergeben sich Entwicklungen in der Gruppe. Diese Dynamik kann
man nutzen, um Prozesse in Gang zu bringen, kreative Lösungen zu
ermöglichen etc.. Man darf diesen Prozess jedoch nicht unterdrücken!

Die 12 Teamverstärker: Führung, Qualifikation Engagement, Klima, Leistung,
Methodik, Organisationsrolle, eigene Organisation, Kritik, Kreativität, Weiter-
entwicklung und Außenbeziehungen.

Konflikte in den verschiedenen Teamphasen, Konflikte zwischen 
verschiedenen Teamrollen und „einfache“ Konflikte zwischen den Zielen
der Teammitgliedern.

Gruppendynamik für sich nutzen

Von der Gruppe zum Team

Teamrollen erkennen u. einsetzen

Teamverstärker anwenden

Teamkonflikte entschärfen



Projektmanagement Schaubild 16

Modul Arbeitstechniken 1Modul Arbeitstechniken 1

Präsentationstools

Präsentation

Informationen zum Gehen, Stehen und Sprechen! Bewußter Einsatz 
von Gestik und Mimik.

Video-Feedback zum eigenen Auftritt (zeitl. 50%  des Trainings). 
Was kann man verbessern! 

Reaktion u. Umgang mit Fragen, Einwänden u. Konflikten

Psychologische Kniffe wie Sie symphatischer beim Publikum 
ankommen, vor, während und nach der Präsentation!

Vorbereitung auf Fehler und Pannen! Welche Pannen sind 
wahrscheinlich? Wie können wir reagieren? Wie kann man im Vorfeld
agieren?!

Umgang mit Einwänden, Fragen etc.

Einsatz von Körpersprache

Sicherheit und Ausstrahlung

Psychologische Interaktion mit dem 
Publikum

Typische Fehler und deren 
Vermeidung
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Modul Arbeitstechniken 2Modul Arbeitstechniken 2

Moderationstools

Moderation
Der Moderator ist ein methodischer Helfer für ein Problem. Sein 
Methodenwissen stehen den Teilnehmern zur Verfügung. Der 
Moderator ist kein Leiter!

Die Visualisierung ist ein unverzichtbarer Bestandteil der Moderation,
ohne sie wären viele andere Techniken nicht so anwendbar und die 
Vorteile der Methode nicht wirksam!

Wir orientieren uns selbstverständlich an der in unserem Kulturkreis 
üblichen Leserichtung von links nach rechts und von oben nach unten. 
Danach muß sich der Aufbau einer Visualisierung auf dem Plakat wie 
auch die Reihenfolge der Plakate auf mehreren Tafeln richten!

Welche Ziele werden mit der Moderation verfolgt?
Moderation agiert sowohl auf der Sachebene wie auch auf der 
Beziehungsebene. Der Moderator muß sich auf BEIDEN Ebenen Ziele 
setzen und diese vorbereiten!  

Wie ein gutes Theaterstück hat auch eine Moderation einen Spannungs-
bogen. Er nimmt Rücksicht auf die natürlichen Bedürfnisse der 
Menschen, ihre Aufnahmebereitschaft und Ihre Aktivitätsbedürfnisse. 

Moderationstechniken

Moderationsablauf
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Die Dauer der einzelnen TrainingsmoduleDie Dauer der einzelnen Trainingsmodule

Jedes Modul: 1 Tag ( 8 Trainingsstd.)Jedes Modul: 1 Tag ( 8 Trainingsstd.)

TeilnehmerTeilnehmerDauerDauer

Maximal 6 Teilnehmer!Maximal 6 Teilnehmer!
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Der TrainingsablaufDer Trainingsablauf

Bei den gesamten Trainings wird sehr viel Wert auf das praktische Training
gelegt. Bei allen Trainings werden die Teilnehmer vor der Videokamera 
agieren. 

Inhalte und Beispiele für die Übungen, werden aus dem täglichen 
Arbeitsalltag der Teilnehmer kommen. Dafür werden die Teilnehmer im 
Vorfeld  der Trainings zu bestimmten Bereichen abgefragt. 

Um den kontinuierlichen Transfer in den Arbeitsalltag zu gewährleisten, 
werden den Teilnehmern „Hausaufgaben“ aufgegeben! 
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Die Methoden müssen die Menschen ansprechenDie Methoden müssen die Menschen ansprechen

Die angewandten Methoden

Die angewandten Methoden 
sind abhängig vom 
gewählten Seminarthema.

Es wird jedoch immer ein 
Mischung verschiedener 
Methoden verwendet.

Eigene Erfahrungen 
sind durch nichts zu 
ersetzen!

Die angewandten Methoden 
sind abhängig vom 
gewählten Seminarthema.

Es wird jedoch immer ein 
Mischung verschiedener 
Methoden verwendet.

Eigene Erfahrungen 
sind durch nichts zu 
ersetzen!

PraxisTheorie

Selber Tun

Zuhören

Lehrgespräch

Gegenseitiger 
Erfahrungsaustausch

Aktive 
Transferhilfen

Vortrag

Praxis

Tn-Präsentationen
mit 

Videofeedback

Einzel- und
Gruppenarbeiten

Mirco-
Teaching
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Das AngebotDas Angebot

Unser Angebot an Sie und Ihre Investition

Mein Angebot:
1. Vorgespräch und genaue Konzeption für ein individuelles und zielgenaues Seminar
2. Durchführung des Seminars
3. Erstellung der Teilnehmerunterlagen
4. Alle Teilnehmer erhalten Ihre persönlichen Videoaufzeichnungen als Video-DVD
5. Nachbetreuung per email oder Telefon

Für aktuelle Fragen oder neue Herausforderungen stehen wir den Teilnehmern 
per email oder Telefon zur Verfügung

Mein Angebot:
1. Vorgespräch und genaue Konzeption für ein individuelles und zielgenaues Seminar
2. Durchführung des Seminars
3. Erstellung der Teilnehmerunterlagen
4. Alle Teilnehmer erhalten Ihre persönlichen Videoaufzeichnungen als Video-DVD
5. Nachbetreuung per email oder Telefon

Für aktuelle Fragen oder neue Herausforderungen stehen wir den Teilnehmern 
per email oder Telefon zur Verfügung

Ihre Investitionen:
Pro Inhouse-Seminartag 1.200 € zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

Keine Reisekosten im Großraum Ruhrgebiet!

Durchführungstermin nach Vereinbarung

Ihre Investitionen:
Pro Inhouse-Seminartag 1.200 € zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

Keine Reisekosten im Großraum Ruhrgebiet!

Durchführungstermin nach Vereinbarung
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Ihr TrainerIhr Trainer

Diplom-Psychologe Andreas C. Fischer

Herr Andreas C. Fischer, Jahrgang 1964, 
Arbeits- und Organisationspsychologie 
Trainer / Berater / Coach seit 1994

Schwerpunktthemen:
Personalentwicklung, Führung, Kommunikation und Konfliktmanagement

Schwerpunktbranchen:
Luftfahrt und IT-Unternehmen (z. B. doit GmbH) 

Gründungsmitglied der European Coaching Association (ECA) e.V.

Diplom Psychologe 
Andreas Fischer
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Presseartikel Süddeutsche Zeitung: KonfliktmanagementPresseartikel Süddeutsche Zeitung: Konfliktmanagement
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Zusammenfassend unser Angebot an SieZusammenfassend unser Angebot an Sie

Sie sollen wachsen!!

Beratung Schulung und Training
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Der Dünger und das WasserDer Dünger und das Wasser

Meine Leistungen

Beratung Schulung und Training
Neu- bzw.  Weiterentwicklung der 
bestehenden Funktionsbeschreibungen
Entwicklung von Zielvereinbarungs-
systemen
Entwicklung von Beurteilungssystemen
Definition und Erhebung geeigneter
Leistungsmaße
Entwicklung von gehaltsunabhängigen 
Incentivsystemen

Führungskonzepte, Führungsaufgaben 
und Führungsinstrumente
Mitarbeitergespräche: Beurteilung,
Zielvereinbarung, Kritik, Lob, etc.
Umsetzung und Anwendung der 
entwickelten Systeme
Konfliktmanagement
Kommunikation

Beratung UND Training
garantieren eine

erfolgreiche Umsetzung
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